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Antrag zur BA 14 Sitzung am 25.06.2024 
 
Errichtung einer „Schaukelanlage“ im Michaelianger 
 
Im Michaelianger soll eine „Schaukelanlage“ mit diversen Schaukeln für Alle errichtet 
werden, vom Kleinkind bis zum hochbetagten Menschen inkl. einer barrierefreien Version für 
Rollstuhlfahrer. Realistische Standortmöglichkeiten sollen gemeinsam mit dem 
Gartenbaureferat gefunden werden. Ein guter, zentraler Standort wäre das westliche Ende 
der "Festwiese" an der St. Veit Straße oder in der Nähe des Ausgangs zur Jella-Lepman-
Straße. 
 
Begründung: 
Der Michaelianger ist für viele Bewohnerinnen und Bewohner Berg am Laims der zentrale 
Naherholungsort für Groß und Klein. Schaukeln ist ein Gelenk schonendes Ganzkörper-
training, das die Balance und den Gleichgewichtssinn fördert. Außerdem hat Schaukeln eine 
stressabbauende Wirkung und kann glücklich machen - und das nicht nur bei Kindern, 
sondern in allen Altersklassen und bei ziemlich jedem Gesundheitszustand. 
 
 
Vorschläge für 2 behindertengerechte Schaukeln 
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Beispiel „Begegnungsschaukel“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beispiel tiefe Kinderschaukel (evtl. integriert in der „Begegnungsschaukel“) 
 

 
 
Restliche Schaukeln der „Begegnungsschaukel“ mit einzelnen Sitzen für Kinder und 
Jugendliche/Erwachsene 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sämtliche Bilder sind von Anbietern aus dem Internet und dienen lediglich zur besseren 
Verdeutlichung und als Präzisierung des Antrags. 
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